
O-V« amsI:mer »jtreisl1Iutt.
U? 37., 1878.

Donnerstag, den 12. g3eptemlier.

AmtlIche Bckanutmachtmgen.
M Ist] Namslau, den 6. September 1878.

Die nächste öffentliche Sitzung des Kreis-Ausschusses findet
Freitag, den l3. September c., Nachmittags 4 Uhr

im Sitznngssaale des Kreis-Ausschusses statt.
« III] Namslau, den 7. September 1878.

Die nächste öffentliche Sitzung des Kreistages findet
Sonnabend, den 2l. September c., Vormittags II Uhr

im Grimin�schen Hotel hierselbst statt.
Vortrags-Gegenstände:

I. Vorlegung der revidirten Kreiseo1nuncnalkassen-Rechnung pro 1877X78 Behufs Ertheilung der
Decharge, sowie Niederschlagung einiger uneinziehbarer Kur-Verpflegungskoften und hieran
anschließend:

II. Antrag des Ortsarmen-Verbandes Eckersdorf wegen Niederfchlagnng einer Kreiskrankenver-
pflegnngsforderung aus früheren Jahren.

III. Revision und endgültige Feststellung der Amtsbezirke.
IV. Vervollständigung der Amtsvorsteher-Candidaten-Lifte.
V. Gesuch des Polizeidiener Plonka in Reichthal wegen Niederschlagung der rückständigen Rate

der Retablissementsgelder pro 1878.
VI. Beschlußfassung wegen Pslasterung einzelner Ortschaften im Kreise.

VII. Vorläufige Mittheilung betreffs einer bereits stattgefundenen und einer noch in Aussicht
stehenden Etats-Ueberschreitnng beim Etat der Chausseen und chausfirten Wege.

VIII. Vorlage eines Entwurfs des Statuts über Aufbringung der Viehseuchen-Beiträge gemäß
§ 69 des Viehseuchen.Gesetzes vom 25. Juni 1869.

IX. Beschlußfassung bezüglich einer dem Kreis-Eommnnal-Kassen-Rendanten Richter zu gewähren
den jährlichen Gehalts-Zulage in Form einer Remuneration von 200 Mark.

X. Antrag auf Bewilligung von 140 Mark für Revision der Kreiscommunalkassen-Rechnung an
den Kreis-Gerichts-Calculator Garbe.

M Ist] Namslau, den 7. September 1878.
Betrisst die Erfatz-Wahl zum Haufe der Abgeordneten.

Der Kreisgerichtsrath Stahr zu Poln.-Wartenberg hat in Folge seiner Ernennung zum
Director des Königlichen Kreis-gerichts zu Kaukehmen sein Mandat als Mitglied des Hauses der
Abgeordneten für den 3., die Kreise Poln.-Wartenberg, Namslau und Oels umfassenden Wahlkreis
des Regierungsbezirks Breslau niedergelegt, weshalb eine Ersatzwahl erforderlich wird. Durch Ver-
fügung der Königlichen Regierung zu Breslau ist Herr Landrath Freiherr von Buddenbrock zu Poln.-
Wartenberg zum Wahl-Commissarius und Herr Landrath von Rosenberg in Oels zu seinem Stell-
vertreter für die bevorstehende Ersatzwahl ernannt worden.

· Die Magisträte, Herren Guts- und Gemeinde-Vorstände ersuche, resp. veranlasse ich hierdurch,
mir spätestens bis Sonnabend den 14. d. Mts.
anzuzeigen, welche der nach bezeichneten, am 20. Oktober 1876 im hiesigen Kreise gewählten Wahl-
niänner etwa durch Tod, Wegziehen oder auf sonstige Weise aus dem Urwahlbezirk ausgeschieden,
für welche also neue Wahlmänner zu wählen sind.

Bei den Anzeigen ist gleichzeitig der Grund des Ausscheidens anzugeben, event. sind Ne-
gativ-Anzeigen einzureichen.

Etwaige Sonnabend Mittag 12 Uhr noch fehlende Anzeigen müßte ich durch kostenpflichtige
Boten abholen lassen.

1lIerzeikt)niß der am 20. Oktober 1876 gewählten Mahtmitnner im greife 1llamgtan.
1. Altstadt: Scholz, Rittergutsbesitzer, 5. Bankwitz: Peter, Direktor,
2« ,, Krause, Erbscholtifeibesitzer. 6. ,, Kühn, Rentmeister,
Z. Bachowi»tz: Wodarz, Mühlenbesiher, 7. ,, Wuttke, Lehrer.
4- ,, Brettschneider, Förster. 8. Buchelsdorf: Friedrich, Jnspector,
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9. Buchelsdors: Lortzitza, Erbscholtiseibesitzer,
10. ,, Woiton, Kretschambesitzer.
11. Gr.-Butschkau: F-runzecl, Gemeindevorsteher.
12. Creuzendorf: Cekalla, Bauergutsbesitzer,
13. ,, Dhbecl, Johann, Bauergutöbefiher,
14. ,, W-ieloch, Stellenbefitzer.
15. Dammer: von Spiegel, Rittergutsbesitzer,
16. ,, Chorus, Jnspector,
17. ,, Slabik, Mühlenbesitzer,
18. ,, Schott, Scholtiseibesitzer,

,, Saemann, Gastwirth,
,, Kopka, Simon, Bauergutsbesitzer.

Dörnberg: von Radziewskh, Forstbeamter.
22. Droschkau: von Prittwit3-Gaffron, Rittergutsbef.,
23. ,, Schultz, Wirthschaft-Z-Jnspector.
24. Dziedzitz: Wehmann, Erbscholtiseibesitzer.
25. Eckersdorf: von Garnier, Rittergutsbesitzer,
26. ,, Sänger, Gem.-Vorsteher,
27 Kalis, Lehrer,

Titz, Pfarrer,
,, Hein, Nevierförster.

Eisdorf: Malik, Jnspector.
Ell guth: Rudolf, Lehrer,

,, Scupin, Vorwerksbesitzer.
Giesdorf: Schöbel, Jnspector.

34. Glansche: Sonneck, Franz, Bauergutsbesiher,
35- » Feja- Joseph, Freigärtner-
36. ,, Welzel, Franz, Gutsbesitzer,
37. ,, Zucker, Joseph- Gutsbes.,
Fig. Malig, Jof. Gem.-Vorsteher.Z .

40.
4I.

l9.

20.
21.

28. ,,
29.
30.
31.
32.
33.

gutsbesitzer,
,, Schi»iffter, Förster,
,, Zschiesche, Jnspector.

42. Gühlchen: Alt, Robert, Förster,
43. ,, Wenzel, Gemeindevorsteher,
44. ,, Becker, Erbscholz.
45. Gr.-Hennersdorf: Löbner, BauergutSbef.
46. Kl.- » Walda, Gern.-Vorsteher.
47. Hönigern: Wegehaupt 1., Windmüller,
48. ,, Theuer, Gem.-Vorsteher,
49. ,, Cretius, Lieutenant.
50. Jaeobsdorf: Kalmbach, Erbscholz.
51.

gutsbesitzer,
52. ,, Nerlich, Erzpriester,
53. ,, Piontek, Gem.-Vorst.
54. Krickau: Braune, Oekonomierath,
55. Lorzendorf: von Lösch, Lieutenant,
56. ,, Weichbrodt, Jnspeetor.
57. Deutsch-Marchwitz: Stolle, Freigutsbesitzer.
58. Poln.- ,, von Busse, Major, a. D»
59. ,, ,, Babatz, Gutsbesitzer,
6(). » » Hein, Förster.
61. Wind- » Menzel, Förster,
62. ,, ,, Kaboth, Gem.-Vorsteher.
63. Minkowskt): Wegehaupt, Miillermeister,
64. ,, Gatvlit, Gem.-Vorst.
65. Namslau, Stadt: Dobschall, Prediger,
66. ,, Kalkbrenner, Lehrer,
67. » Hoffmann, Brauereibes.,

Gra«1«nbs chiitz: Graf Henkel von Donnersmark, Ritter-

K aulwitz: Graf Henkel von Donnersmark, Ritter-

68.
69.
70.
71.
72.
73.
74.
75.

76.
77.
78.
79.
80.
8 l .
82.
83.
84.
85.
86.
87.
88.
89.
90.
91.
92.

93.
94.
95.
96.
97.
98.
99.
100.
l01.
102.
l03.
104.
l05.
106.
107.
108.
109.
I 10.

111.
112.
l 13.
l 14.
115.
1 16.
I 17.
l 18.
l 19.

120.
12l.

122.
123.
124.
125.
126.
127.

D-jk3--�

N a m S l a u: Reinsch, Oberbahmneister,
« Krause, Postmeister,
,, Röhricht, Kaufmann,
« Langner, .Partikulier,
,, Land, Wattenfabritant,
» Kotelmann, Rector,
,, Orthman, Gericht-3rath,
,, Landau, Rechtsanwalt,
,, Hafelbach, Brauereibes.,
,, Grützner, Kaufmann,
,, Richter, Kämmerer,
,, Berger, Bürgermeister,
,, Ploschke, Kaufmann,
,, Kalesse, Stellenbesitzer,
,, gentschel, Stadtförfter,
,, chenke, Gaftwirth,
,, Bieder, .Kreisrichter.

Nas s ad el : v. .f)ehdebrand, Lieutenant.
Noldau: Aßmann, Erbfcholz,

,, Zimarra, Bauergutsbes.
,, Putzalla, .Bauergutsbes.

Obis chau: T:-autmann, Banergutsbes.
Polkowitz: Gruber, Lehrer.
Proschau: Kaboth, Erbscholz,

,, Kubrs, Erbscholz.
Reichen: Baron von Ohlen, Rittergutsbes.
Reichthal: Sonnek, Johann,

,, Kokott, Kaplan,
,, Mark, Kaufmann,
,, Heider, Brauereibesitzer.

S a a b e: Christian, Lehrer.
Schadegur: Zimba, Gern.-Vorsteher.
S ch m o g r an: Klör, Hauptmann,

,, Weinert, Miihlenbesitzer,
,, Goschik, Bauunternehmer.

Schwirz: Kaboth, Lehrer,
,, Dr. Kellner, Pastor,
,, Frost, Gemeinde-Vorsteher.

Sgorsellitz: Kabus, Johann, Mühlenbesiher.
Simmelwitz: Klemm, Freigutsbesitzer-

,, Qpatz, Gemeinde-Vorsteher,
,, Weiblinger, Wirthschaft6-Jnspeetor.

S o w a d e : Nogaitzik, Miihlenbesitzer.
S-tädtel: Pohl, Lehrer,

,, Gebauer, Miihlenbesitzer.
Gr.-Steinersdorf: von Jtzenplitz, Rittergutsbes.,

,, Mücke, Johann, Gem.-Vorst.
Kl.-Steinersdorf: Kopka, Anton, Bauergutsbes.
Sterzendorf: Baron v. Saurma, Majoratsbef.,

,, Spalick, Gemeinde-Vorsteher.
Strehlitz I.: Kessel, Pfarrer,

,, Rapka, Gottlieb, Bauergutsbesitzer,
,, Herrmann, Joh.
,, Il.: Krowarsch, Bauergutsbesitzer,
,, IIl.: Stossek, Alb» Bauerauszügler.

Wallendorf: Jsmer, Kgl. Domainenpächter.O b e r - W i l k a U: Bressler, BauergutsbesiPer,
» Gottfchalk, Bauergutsbe itzer.

Ndr.-Wilkau: Brauner, Gutsbesitzer.
M itt e l. - W i l k a u: Miiller, Amtsvorsteher.

M III] Nams-lau, den 9. September 1878.
·Betrifft die Unterbringung vetwahrlostek Kinder. ·

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblatt-Bekanntmachung vom 10. August er. No. 309 er-
suche ich die mit der erforderten Anzeige noch im Rückstande befindlichen Herren Amts--Vorsteher
nunmehr bestimmt bis Sonnabend den 14. d. Mts. mir die in ihren refp. Bezirken vorhandenen und
zur Aufnahme verwahrloster Kinder geeigneten Familien anzuzeigen bezw. Negativ-Bericht zu erstatten.

-N 3361 Namslan, den 10. September 1878.
Die Hebammen: Spauke aus Schmograu, Protzel aus Schwirz, Drobe aus Vankwitz,

Gawlit aus Minkowskh, Schemmel aus Eckersdorf, Wabnitz aus Simmelwitz und Herrmann aus
Poln.-Marchw1tz haben sich Freitag den 20. cr., früh 9 Uhr bei dem Königlichen Kreis-Phhfikus
Herrn Dr. Larisch hierselbst zur Nachprtifung einzufinden und die Instrumente, sowie das Lehr- und
Tagebuch mitzubringen.

Die betreffenden Gemeindevorstände veranlasse ich, die genannten Hebammen hiervon recht-
zeitig zu benachrichtigen.
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M 88I1 Namslau, den 4. September 1878.
Der Freigärtner ·Lorenz Czekalla in Bankwitz beabsichtigt auf seinem Grundstück No. 69

Bankwitz eine Schlachtstätte einznrichten.
Dieses Vorhaben wird auf Grund des § 17 der Gewerbeordnung für den Norddeutfchen

Bund voui 21. Juni 1869 mit dem Vemerken bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen dasselbe
binnen 14 Tagen vom Erscheinen dieser Bekanntmachung ab gerechnet hier, wo auch Zeichnung und
Befchreibung eingesehen werden können, anzubringen sind.

Vorsteheude Frist ist für alle Einwendungen privatrechtlicher Natur präclusivifch.

2381 Namslau, den 7. September 1878.
Während der Abwesenheit des Amts-Vorsteher Hei·rn von Lösch in Lorzendorf wird dessen

Stellvertreter Herr Jnfpector Weichbrot daselbst die Amts-Vorsteher-Geschäfte führen.

.-I? -Ists] Namslau, den 9. September 1878.
Der Amts-Vorsteher Herr Graf Henkel von Donnersmark in Kaulwitz ist zuriickgekehrt und

hat die Amts-Vorsteher-Geschäfte wieder übernommen.
-sc 8401 Namslau, den 9. September 1878.

Der Amts-Vorsteher inid Standesbeamte Herr Major von Vusse in Poln.-Marchwitz ist
zurückgekehrt nnd hat die Anitsvorsteher- und Standesamtsgefchäfte wieder übernommen.
M 24t1 Namslau, den 1O. September 1878.

Während der Abwesenheit des Königlichen Oeconomie-Raths Herrn Bräune in Krickau wird
dessen Stellvertreter Herr Hauptmann Bendemaun in Jacobsdorf die Amts-Voi«steher-Geschäfte führen,

Der -Königliche Landrqth. SaIice Contessa.
sz Vrieg, den 9. September 1878.

Bekanntmachung.
Die unteugenannteu Unteroffiziere und Wehrmänner erhalten hiermit den Befehl, bis

spätestens zum 26. d. Mts. an ihren Bezirks-Feldwebel in Nanisslau, behufs Uebertritts zum Land-
sturni, den Militär-Paß abzugeben.

Die Magisträte, Guts- und Gemeinde-Vorstäiide werden ersucht, qu. Mannfchaften baldigst
ZU b9DVdCM- · .;andwehr-Bezirks-Commando.

· Bachowitz: Wehrm. Lorenz Klose; Bankwitz: Gefr. Franz Niekisch, Adolph Loewy, Wehrm.
Heiiir. Ucko; Buchelsdorf: Wehrin. Jacob Woiton; Butschkau: Wehrni. Mich. Woschnitzok; Damnier:
Gefr. Christ. Malguth, Wehrm. Joh. Trzoska, Franz Voja, Alb. Babik, Simon Wluka, Karl Kraufe;
Droschkau: Wehrni. Joh. Bndek; Eckersdorf: Wehrni. Christ. Sroka; Ellguth: Wehrm. Rob. Mi"iller;
Erdmannsdorf: Wehrni. Glieb. Meisner; Glausche: Wehrm. .Joh. Koschik, Anton Przhbilla; Granib-
fehutz: Gefr. 2lndr. Hanussek, Gfried. Hentfchel, Wehrm. Karl Maskus, Karl Lorek; Hennersdorf:
Wehrm. Glieb. Skupin; Herzberg: Wehrni. Joh. Gower, Mich. Mrofek; Krickaii: Gefr. Karl Kur-
sawe; Lankau; Wehrm. Glieb. Großler; Michelsdorf: Wehrm. Karl Kionka; Minkowskh: Gefr.
Wilh. Gomolzik; Namslan: Gefr. Franz Karlowsky, Joh. Kempa, Wehrm. Alex. Kafparek, Franz
Hrbanskh, Glieb. Czhrnik, Drang. Kleiner, Wilhelm Pohl; Noldau: Gefr. Joh. K«arrasch, Wehrm.
««;oh. Zimara; Paulsdorf: Wehrm. Aug. Herrmann; Polkowitz: Wehrm. Karl Vrix; Profchau:
Wehrm. Karl Fabian; Reichen: Tamb. Franz Soika, Wehrni. Glieb. SchilIer; Saabe: Wehrm.
Glieb. Ne·umann; Schmograii: Wehrm. Mich. Kopka, Christ. Baudis, Joh. Ledwa, Karl Wanjelik;
Simmelwitz:. Wehrm. Franz Pioszyk; Skorifchau: Wehrm. Loreiiz Fidika; Städtel: Wehrm. Joh.
-Jergol; Steiners·dorf: Untoffiz. Heinr. Bix; Sterzendorf: Gefr. Karl Scheer, Hornist Paul Karrafch,
Wehrm. Dan. Fietz, Franz Czichon, Christ. Hanusa, Karl Anders; Strel)litz: Wehrui. Paul Vaier,
Karl Maluche, Joh. Heik, Franz Werner a1ias Merzinek; Wilkau: Untoffiz. Aug. Kirsch.

:sBekanntmachung.
» »Ich ersiiche, mir den Aufenthaltsort der Väckergefellen Paul Kreidler und Johann

Kindlein aus Karlsruhe zu O. 179-77 mitzutheilen.
� OppekU- den 30. August »1878. Der Königliche Staatsanwalt.« - - --,  �-� --.. ». .." --- - .-.--�--.---��. - ----��-�-»--�.� ,

Allgemeiner Anzeiger.
Namslauer landwirthfchaftl. Verein.

. DvM1kt8ktIg- den I9. d« M» Nachmitta 5 Uhr "ndet eine Vereins- i im tatt.Die Berathungs-Gegenstände betreffend, so ist: g H S H g s
I. d»ie Frage ·zu beantworten, in welchen Beziehungen die Wasferrechts-Gefetzgebung, besonders
» sur Schlesien, der Abänderiiiig und Ergänzung bediirftig;
Z. welchen Einfluß» hat die· Anwendung der Wange auf die Laudwirthschaft?
3« V« zur Kenntnis; zu bringenden Druck- und Schriftfachen.

Der Vorstand.
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Pferde-Verkauf.
Am 2l. September er., von Vormittag 9 Uhr ab sollen auf dem Stallplatz der 4. Es-

cadron zu Nam-Blau ppt;r. 13 ausrangirte Dienstpferde der 4. und 5. Escadron öffentlich
meistbietend, gegen gleich baare Bezahlung in kassenmäßigen Geldsorten, verkauft werden.

C.-O» Bohrau, den 6. September 1878
P Commando des 2. Schleftschen Dragoner-Regiments No. 8. »

Höl)ere Töehterfehule.
Zu Michaeli d. J. findet die Aufnahme neuer Schüleriuuen statt.

Meine S S D. B0berta-g.

3 Satz Dampfdrefel)mafchinen
bringe ich den geehrten Herren 2Landwirthen in empfeh-
lende Erinnerung.

Namslau, den 12. September 1878. »

is -s o(-us--i in Ins fest.sz - - -en 1nenar1.
S S S SSl D;eSS·  S  S S«

-El UT-�I�I 0.-IX·
Montag den 16. September d.

I» Nachmittags 3�X2 Uhr sollen auf
dem Bauer Ernst Brandt�schen Grundstücke
in Glausche

2 Britschten und ein 1 Kalb
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden.

Namslau, den S. September 1878.
Wer gerichtliche 3tnctions-Cou1missarius.

Tänzer.

Auetion.
Sonnabend den 14. September, früh 10

Uhr werden im Hause Klosterstraße Nr. 7, eine
Treppe

einige Stück Betten, 2 Kleiderschränke, Wasch-
u. a. Tifche, Rohrstühle, I Schreibpult, Bett-
stellen, 1 Sopha, 1 Brückenwaage und diverses
Haus-ge·rathZ » ·

gegen gleich baare Zahlung verste1gert.
Der pr. «Ytuction5-gommissar. Raßler.Eine S S S

»reei1t8l3iräft. IHHeePsfekforckerung
in Höhe von 300 Mk. nebst Zinsen und Kosten
an«den Gutsbesitzer Bmm0 Viertel zu Klein-
W1lkau verkaufe ich für den halben Preis.
P N. Weges in Bernstadt.

Eine S

rechtskraft1gc Forderung
auf den Lehrer Max B-ihr in I)annmer bei
Namslatc ist billig zu verkaufen.

Näheres bei II. I«-(IcI·ssIusssI,
Breslan, Sch1niedebri"ccke No. 55.

Grasverpachtung
in der Hanusowsky-Mühle findet

ZIinstag den 17. d. gilts.
st0«- W0(1a-rsZ.

Ein Æirtk8k1au8
mit ca.20 Morgen Latier inck.gsiesen
im Nams-lauer Kreise, lebhafte Nahrung, bin ich
Willens zu verkaufen. Anzahlung l000�l500

TM« Julius Lange,
Gafthofbesitzer in constant.

Ein ftarker
9jc"ihriger Scl)immelwallach

ist sofort preismäßig zu verkaufen. Näheres beim
Sattler-Mstr. Herrn Barth. » :z�«»·«��

Soeben erschien:
- ,,Erfolgreichste Behandlung der

Sehwmdmcht
durch einfache aber bewahrte Mittel.« �
Preis 30 Pfg. � Kranke, welche glauben an
dieser gefährlichen Krankheit zu leiden, wollen
nicht versäumen sich obigek3 Buch anzuschaffen,
es bringt ihnen Trost und, soweit noch mög-
lich, auch die ersehnte Heilung, wie die zahl-
reichen darin abgedruckten Dankschreiben be-
weisen. � Vorräthig in der Buchhandlung
Zank Reiß, welche auch dasselbe gegen Em-
sendung von  Pf. franco per Post überall
hin vers endet.
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Für die Herbst- nnd Winterfaifvn sind die  bereits
in gkZßtek AIlSWåhI angelangt, und empfehle mein bedeutendes Lager von
Kleiderstoffen- Leisten n. Seidenwaaren, von Dqmeukpqfek-
tlpII, als: Polctct«S, NegetIIUZIltel, JaqIIetteS, von AsIsstesIek-
n. Herren-Artikel zu

F außergewbhnliel) billigen Preisen. H
Tuch- und OKodewaaren-Handlung

Pl. ·l. Be-«-usw«.

lIlll

Das große Pelzwaareu-Lager H
Jst. B»-sc-», Kürschner, Moskau,

Ring 35 parterre, 1. und 2. Etage,
empfiehlt feine Herren-Geh-, Reife-, Jagd- und Livr(Ze-Pe[ze

für Damen: Geh- und Reife-Pelz-Mäsitel nach den neuesten Fa(;ons
mit echt Lyoner Seidensammet-, Seidenrips-, Wollrips- und Stoffbezügen.

Große Auswahl von Damen-Pelzgarnituren
in gebet, gelinder, Zcerz, ,Icti-, Zieh, Nimm und «Htiunli5. »

Fußfåeke, Iagdmnsse, Schlit·tendecken und verschiedene Pelzmi1tzen.
Netz-Pelze von 12() Mark an, Damen1acken von 18 Mk. an, Herren-Geh- und Neisepelze,
von Mk. 75 an, Jagd-Masse und Fußsåcke von Mk. 4,50 an, Damen-Pelze von 6() Mk. an.
Bisam- und Feh-Muffe von 7 Mk. 50 Pf. an, J�ltis- nnd Netz-Masse von 18 Mk. an,
Kinder-Garnituren von 3 Mk. an.

Alle angeführten Gegenstände werden unter Garantie der billigsten und reellsten Be-
dienung geliefert. Umarbeitungen und Modernisirungen jeder Art von Pelzgegenständen werden
in meiner eigenen Werkstatt, wenn dieselben auch nicht bei mir gekauft sind, bestens besorgt.

T« Answal)lfendungen werden portofrei zugefandt. K
Zur Beque1nlichkeit der auswärtigen Kunden halte ich meine Geschäftslokale ununter-

brochen, auch Sonntags von Morgens 7 Uhr bis Abends 9 Uhr geöffnet.

ZU· Z0ts(JDO, ÆiirfekIner, «lBre8l"au, Ring Z

»Es(

C«tablissements-Anzeige.
Jch habe das bisher unter der Firma F�t«s4siI ,Ic«««s»0IO8Æ»O, hier bestehende

Colomalwaaren-, Tobak- Cigarren-,
Farbe- und Glas-Geschäft

käUflich erworben, und führe es von heut ab, für meine Rechnung weiter. Indem ich hiermit er-
SC·benst bitte, das der alten Firma bisher gefchenkte Vertrauen auch auf mich übergehen zu lassen,
wird es mein stetes Bestreben sein, mir die Gunst eines geehrten Publikums durch reelle, und zeit-
gemäß billige Bedienung zu erwerben und dauernd zu erhalten.

N sla 1. S» nb .am u , epte1 er Anton soweit.
LkIec (!U)auIsek-«Boll in Schmutz,
Chanssee von Brieg nach Crenzburg, Namslau
und Carlsruhe, 1 Meile Hebebefugniß, wird vom
1. Oktober ab auf 1-�«-«, Jahr verpachtet. � Der
VeVpcIchtungstermin ist den
« 18. d. Mts. Nachmittags um 3 Uhr
W G«1fthause zu Schreibendorf. � Bietungs-
Cctut1on 150 Mark.

Schreibendorf, den 4. Septr. 1878.
Anders, Hanptpäcl)tcr.

l«taatnos

Tl1. Weic1ensla»uker BerlinI
88. I)0r0theenstrasse 88.

I(0stent�reie Pr0besen(1ung; billige Fabrik-
preise; !eiel1teste .«U)za111g.; 5 Jahre Garan-
tie; hoher Ba1)-I.tt bei Ba.nrzaI111mg; el1renkle
Zeugnis-se und Preis-()0urnut sofort grnt1s.



���-�� 366 �����

Ha;-:() HaisI(;s-is,H Ubrma(311er,
MIPsiEhlkf8k11keichhaltigcs Lager von goldenen und silbernen Herren-
und Damenuhren, Cylindre, Ancre, Nemontoirs 2e. in vorziiglichsier
Qualität.

Negulatoren, acht nnd vierzehn Tage gehend, von den einfachsten bis zu den ele-
gantesten Ausftattungen, sowie alle Arten von WandrIhreti in größter Aus-
wahl zu den billigsten Preisen unter mehrjähriger Garantie.

Ul)rketteu und Breloques in Gold, Silber und Talmi.
Aas Akkkli NepqrqtItrcII werden sauber und unter Garantie aus-

geführt.

Eine große Auswahl

Stickereicn zu Weibnachtsarbeiten
ist angekommen und offerire ich solche zu sehr billigen Preisen.

s. Block.
.s�«se,«.H«öcs, iikkein"«cl;kmiskl)ec«;ial1nken

zu saurem (Stat. d. Brsl.-Freib. Bahn), Bres1a11 (Schweidn. Stdtgr. 12) und 1llerz(10rt� (a. d.
Schles. Geh. B.).

Unter Gehalts-Garantie offeriren wir
sonstigen gangbaren Düngmittel.

unsere bekannten Dünger-Ptiiparate, sowie die

Proben und Preis-Courants auf Verlangen frune0.
Aufträge zu Fabrikpreisen übernimmt C. T. B1«äue1«, 0els.
-FJ"IuI3gel"ei"1l)oI«I«enen A c!EtabkifI"ements�-HInzeige. «

W e r u - G u a u o ,
gecIämpfie8 u. präpuririe8

Knochemnehl l. u. II.
umI akke 8orten

Superphosphate
empfiehlt zur Herbst-Düngung billigst und unter
Gehalts-Garantie

Berustadt, den B. September 1878.
J. A. Trautwein.

Allen
den widersinnigen Gerüchten, daß ich gesonnen
sei, meine C-onditorei aufzugeben, trete ich
hiermit auf das Entschiedenste entgegen und warne
gleichzeitig vor Weiterverbreitung dieser ans Miß-
gunft oder Neid entsprungenen Nachrede.

Jch habe keine Ursache, das mir im reichsten
Maaße von hier nnd auswärts geschenkte Ver-
trauen zu mißachten, sondern werde stets wie
bisher bemüht sein, mir dasselbe voll zu bewahren.

D, Hoffmann, Conditor.

Hiermit erlaube ich mir ergebenst anznzeigen,
daß ich mich hier als

F ·Ofcubauer I
niedergelassen habe und bitte, mich mit in mein Fach
schlagender Arbeit zu beehren. Reparaturen werden
sofort ausgeführt und auf�s Billigste berechnet.
Zugleich mache ich darauf aufmerksam, daß ich in
Vreslau in den größten Ofenbau-Fabriken ge-
arbeitet und mich in den Neuheiten meiner Branche
vervollkommnet habe.

Auskunft ertheilt Wittfrau See-lig
t bei Böttchermeister Sieger. ·
August Fall(enhal1n junsor.

Dr. l)irli(3l1�s

Brust (-a«1«a,mellen,
nach Vorschrift des verstorbenen Herrn Dr.
Dirlich aus dem Jahre l8«7l, empfehle ich einer
geneigtesten Beachtung ganz besonders.

A. l-lofmann, Couditor. -

S
O
««.&#39;-I
J·-T
H«
!-D
-4-

» Hur« »Gcld- ·-us«
sur Hypotheken Jeder Hohe.

-I. XI-�c«nmc«m, sZ«·e8cc«n«
Friedrich-Wilhelm-Straße Zu.
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lIkosohmasolIinea
für Dampf- nnd Wasserkraft- Göpel- nnd s«ä»andbetrieb.

Mit nnd ohne Pntzvorrichtnng, allen Verhältnis en entsprechend.
Aus-führliche illustr. Cataloge auf Ansragen gratis und franco.

Heinrich Lanz, III-sscI1iaentatn�i1i G Ists(-riet(-es(-r(-I, Mannlu-im F-. Rogensbus·g.
-�J!1..Ek,L?FLP.?!?x».!PL-!ckLL9L)-kJFcht PFV«ete"bin, sind-tüchtige solide Agenten erwünscht.

Für Lesezimmer, Reunionen, Casinogesellschasten, größere Restaurants ist zu empfehlen die

Rorc1(Ieutsekse iMkgemeiue 3eitung
als zuverlässigster Wegweiser zum Verständniß der inneren und äußeren Politik.

Abonnements durch alle Postanstalten und die Expedition der ,,Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung«, Berlin, sW., Wilhelmstraße No. 32, zum Vierteljahr?-preis von 7 Mark 50 Pfennigeu.

IH· - -1.-..--.�-�- -�-..- ..- �.� «- -.�·.�---�- .k.. .. . -�

. · » , .I Ltekng s Jiutng8-Gxtraet
n ist nach Forschungen mediz. Autoritäten sichete5,

diiit. 2Itadikac»-3Uittek bei :Hac5schwindI«nctst,
» xtmgeUceiden(Tuberculose,Abzehrung, Brust-E kkcmkeit), Zangen-, Yarm- nnd ZZrot32iat�

Eqtqrrl) (Husten mit Auswurf), ZU! eit-
markk5sct)windsuit)t, «Ystt)ina, Yke»nysntt5t,
allen HthwiithezUstZndeU (namentl1ch nach J

. schweren Krankheiten). Kisten von 6 Flacon

. an ä I Mark 50 Pf. excl. Verpackuug versend.
mit Gebrauchsanw.: Hartungs Kumys- «
Anstalt, Berlin W., Verläng. Genthinerstr. 7.
Die Fluren- find nur ficht, wenn sie mit ; e
unserer Firma versehen. Aerzt1. Bkochüre .

« über Kumy-Z-Kur liegt jeder Sendung bei.
- Yo alle ZtIittec erfolglos, mache man I
. vertranen5votk den letzten Verlust) mit

Ftnmys.
.s·--

Heu-
kauft jedes Quantum und zahlt da
höchften Preis. ?
I-owns I(---Inn,

szWithelmstraße, früher poln. Vorstadt.

den

l.500 und 1600 Thlr. werden auf ländl.
Grundbes. zur I. Hypothek und 700 Tl)lr. zur
2. Hypoth. baldmöglichst zu leichen gefucht.

Näheres durch ·I. SpllloI·�S
»« � Co1nmissions-Bureau.Laudwirthschaftliche i

Kalender
von -JJienzel und Lengerke

pro 18�79
"UPfiI1g und empfiehlt die

O- 0pitZ,sol1e B11cl1l1a.n(1lung

, .

i Lampen-Cylindcr
» und -Glocken

«"W« 0«0 l«�es«5-«.
Fertige

Nußbaum- und
Kirschbaum-Möbel,

gut und sauber gearbeitet, auch alle Sorten

fertige Särge
zu soliden Preisen empfiehlt

XI« &#39;IIO0sDss, Tisch12k,
Wohnhaft bei Herrn Kaufmann Hci)neider

am polnischen Thor.

Honig-Kräuter-Malz-Extraot
s·owie auch

Honsg-l(räuter-
Mal:-Extraot-caramellen

von I-. II. Piets(-h F- Co. in Breslau.
Untersncht von dem Königl. Sanitäts-Rath
Herrn I)k. Schlegel. Das anerkannt
beste Haus-mittel gegen

IIusten, l(ata1·rh,
entzündliche Zustände der At·bmungs-Or-
gerne, Lungenschwindsucht, Heiserkett, Ber-

schåcinFuL1g re. ·u a en in -Nam)s1-us bei  kTuIII-
Außer zahlreichen Anerkennungcn besitzen

wir auch ein Dankschrecben St. Durchlaucht
de de cl R· sk lrss »uts )en e1ch anze

Durstes- von IIlStIIiIs-est.

·» Eine (Hr1cbe"i«;5IiiTg«EE«""szi«
ist zu vergeben bei s. Fl(1ege1, am Ringe.
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Für die

Herbst- und Winter-Saison

sämmtliche Yeuheiten
in den großartigste-n Sortimenten eingetroffen.

Das K-leiderstoff-Lager bietet eine iiberrafcl)end große Ans-
wahl vom einfacl)ften bis zum hochelegantesten Genre. ��� Eine ganz
besondere Aufmerksamkeit widme ich den so beliebten

schwarzen ganz n:3llnen Cachemires
schwarzen ganz fetdnen Cachemtrcs.

Jch führe hierin nur die anerkannt Vorzt«lgIlcI)stetI Fabrikate, die sich durch

sind bereits

höchste Eleganz und gute Tragbarkeit-Ins-zeichnen. Die günstigsten AbschIiisse
ermöglichen es mir, bei diesen Artikeln ganz qIIßckgkWöhIlIich  Preise

stellen · «zu .
Ferner empfehle ich die neuesten

Gardinen-, Möbel- u.Portidren-Stoffe, Tifcl)decken,
Bettdecken, Teppiehe, Paletot-, Rock- und Hosen-
ftoffe sur Herren- Damen-Mäntel, Kaifermäntel, Ia-
einer gütigen Veachtung quettes, Jucken er«

Geblei·chte, geklärte und halbgeklårte Leinen,
sowie sämmtliche Elfaffer Shirtings, Chiffons, Ma-
dapolams und Dowlas
hängenden Preislis1en verkauft.

werden stets zu Original-Fabrikpreisen laut aus-

; s. lZi0lseII0wslcy.
Wlumen-StauvIpcigkn

I [Ver miethung.] -Es sind zwei Wohnungen
zu vcrm1ethen nd 1 Oktob» · » - u . er zu beziehen.äußerst prakt1sch sind pro Stuck 60 f. zu haben g z Carl kahlen, deutsche Vorst.

et a0chCI·t9 Heut) Donnersta s " H··«

» g Klemptnermeister.» W U r  « A b Z« n d b r o t« " « « -

Leinkuchenu. Futterlein
empfiehlt billigst .I. vertan,

Bahnhofstraße. Namslau.

Eine weiße Zwtrn-Hakelarbett
ist auf dem Wege bis zum Wasserthor verloren
gegangen. Finder wolle dieselbe in der Exped.
d. Bl. abgeben.

sucht zum baldigcn Antritt
einen jungen, ordentlichen und

krafttgen Knhinann,
welcher als solcher gute Atteste aufweisen kann.

g13ormittag 10 Ahn gJelkfl«eisrh,
,, 11 Abt: gJell"wurst,

wozu ganz ergebenft emladet
A. schenke, deutsche Vorstadt-

» Zum Gänse-Abendbrotla·«det auf Donnerstag den 12. d. M. er-
gebenst ein scIIpIIs. Böhmw1tz.«

Zum H Skhcibenschießen

nd dem darauf folgenden

F Tanzkrånzchen -·-«?
auf Sonntag den 15. September ladet ganz
F« ebenst ein Gabe, Deutsch Marchwitz-·

Borwcrk  um F1i:gc1vieh

« f "  « ff A " ""S"1"i·eIcTckiöjf,·sT:·iT«k«·und Verl- Tg  . - sz -;
vonk O. O;-is tin Namst?«I:·�·�· i"




